
Liebe Vereinsfamilie, Sponsoren, 
Zuschauer und Freunde des TSV!
Rückblick: Die erste Jahreshälfte ist 
schon wieder vorüber und der TSV Bo-
tenheim kann mit Stolz auf einige Er-
folge und Aktivitäten zurückblicken. 
Angefangen von der Jugendwinterfeier 
und der ausverkauften Vereinswinter-
feier, über den Landschaftspflegetag 
und dem fabelhaften Kinderfasching bis 
hin zur 1. Botenheimer Fahrradbörse 
und dem Maibaumfest und und und. 
Doch auch die Erfolge sollen und dürfen nicht unerwähnt blei-
ben. Die A- und die E2-Jugend wurden in ihrer jeweiligen Staf-
fel Meister, die CRANBERRIES gewannen den 2. Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften und die Genusskicker (AH) holten 
den Unterländer Ü32-Bezirkspokal auf die Botenheimer Heide. 
Herzlichen Glückwunsch!

Heidepokal: Zum insgesamt 46. Mal veranstaltet unser TSV Bo-
tenheim eines der ältesten Fußballturniere im Unterland, un-
ser Heidewanderpokal-Turnier. Im letzten Jahr konnte sich der 
TSV Cleebronn im „Endspiel“ gegen den TSV Bönnigheim sou-
verän mit 3:0 durchsetzen und den Pokal mit nach Hause neh-
men. Wir dürfen gespannt sein, wer sich in diesem Jahr bereits 
in Frühform befindet und dem Titelverteidiger und Rekordsie-
ger TSV Cleebronn (16mal) den Pokalsieg streitig macht. Mit 
dem TSV Bönnigheim, dem TGV Dürrenzimmern und der SGM 
Meimsheim sind drei weitere Mannschaften im Rennen, die in 
dieser Saison ebenfalls vorne mitspielen wollen.
Junioren Heidepokal: Bereits zum 10. Mal findet vor dem Akti-
ven-Heidepokal das F-Junioren-Heidepokalturnier statt. Titel-
verteidiger ist hier ebenfalls der TSV Cleebronn, der sich letz-
tes Jahr im „Endspiel” gegen den TSV Botenheim erfolgreich 
durchsetzten konnte. Auch hier bleibt es spannend, wer in die-
sem Jahr den Pokal mit Apfelschorle füllen wird.
Ich wünsche bei unseren Turnieren einen fairen Verlauf, viele 
Tore, tolle Spiele und keine Verletzungen. 

Ihnen liebe Zuschauer wünsche ich einen wunderschönen Auf-
enthalt auf unserer Botenheimer Heide, fühlen Sie sich wohl 

und genießen Sie zwei unterhaltsame Turniertage. Für Ihr leib-
liches Wohl werden wir wieder in gewohnter, bester Qualität 
sorgen. 

Danke: Mein herzlicher Dank gilt bereits jetzt all den fleißigen 
Händen, die nicht nur zum Gelingen des Heidepokalturniers 
beigetragen haben. Vielen Dank

            1. Vorsitzender Dennis Glück
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Samstag, 25. Juli

10.45 – 15.45 Uhr 10. F–Junioren Heidepokal
16.00 – 17.45 Uhr TSV Botenheim II – TSV Nordhausen 
 Kreisliga A          Bezirksliga
17.50 – 18.55 Uhr TSV Botenheim AH – VfL Gemmrigheim AH
19.00 – 20.05 Uhr TSV Cleebronn – TSV Bönnigheim
20.10 – 21.15 Uhr TGV Dürrenzimmern – SGM Meimsheim

Sonntag, 26. Juli

9.30 Uhr  Gottesdienst im Festzelt
10.15 – 11.20 Uhr TSV Bönnigheim – SGM Meimsheim
11.25 – 12.30 Uhr TGV Dürrenzimmern – TSV Cleebronn
Mittagspause – Essen im Festzelt

13.30 – 14.30 Uhr Einlagespiel E-Junioren

15.00 – 16.45 Uhr TSV Botenheim I – SV Germ. Bietigheim
 Bezirksliga               Bezirksliga

16.50 – 17.55 Uhr TGV Dürrenzimmern – TSV Bönnigheim
18.00 – 19.05 Uhr SGM Meimsheim – TSV Cleebronn 
 anschließend Siegerehrung
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Winterfeier 2015

Jugend-Winterfeier 2015

Bei der Winterfeier in der voll besetzten Gemeindehalle blickt der 
Vereinsvorsitzende Dennis Glück auf die Erlebnisse des Vereins im 
vergangenen Jahr zurück. Er dankte allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben. Waren es doch neben den üblichen Events, die es zu 
bewältigen galt, auch noch die Austragung von Fußball-Stadtpokal 
und Beteiligung an der Feier „40 Jahre Gesamtstadt Brackenheim“. 

Die Jazztanz-
gruppe 
CranBerries 
zeigte ihre Show 
„Lovely Las 
Vegas“.

Fesche Jungs (aktive Fußballer) – mit einer Playback-Tanz-Show als 
Doubles der Backstreet-Boys. 

Die Kesseltruppe gab mit 
„So kann’s d’r geh“ einen 
Einblick, wie die Fließband-
Abfertigung im Pflegeheim 
vor dem Zubettgehen besser 
nicht sein sollte. 

Ein Höhepunkt der Winterfeier war das fast kriminelle Lustspiel  
„Hubertus und Madame Fifi“ – voller Eseleien, köstlichen Dialogen, 
herrlicher Mimik und tollen Gesten. Regie führte Roland Grashei. 
Im Blickpunkt standen mit Hubertus Hämmerle (Jürgen Strohhäcker) 
und Hugo Mausloch (Klaus Xander) und deren dominante Ehefrauen 
Roswitha Hämmerle (Edeltraud Lehr) und Maria Mausloch (Elisabeth 
Luis), Madam Fifi (Doreen Winkler), die Tochter von Hubertus (Chris-
tina König), mit Mademoiselle Francoise Dupont (Erika Rodrigo) eine 
Lehrerin aus Frankreich und Bruno (Karl Pfeiffer).
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Mit Astscheren und Sägen im Einsatz.
Am 14 Febr. wurde dieser Arbeitseinsatz auf der Botenheimer Hei-
de erfolgreich von über 30 Mitgliedern erledigt. Auf lange Sicht soll 
sich das früher vorhandene Heidekraut sich wieder zeigen, und die 
Waldgehölze werden weniger sein (es fehlen auf dem Bild noch einige 
Teilnehmer, die erst später eintrafen.).

Landschaftspflegetag

BOTENHEIMER 
HERBST

am So. 6. Sept. 2015, 
Bürgerplatz – wir sehen uns!
Die Hexen in Botenheim sind wieder los! Am Sonntag den  
6. September findet der beliebte Botenheimer Herbst, früher als 
„Hexenherbst“ bekannt, vor der alten Kelter statt.

•	 Um	10:30	Uhr	 beginnt	 der	 Festtag	mit	 einem	gemeinsamen	 
 Gottesdient der evangelischen und evangelisch-methodisti- 
 schen Kirche in der Botenheimer Gemeinde-Kirche.
•	 Zum	Mittagessen	verwöhnt	die	feine	Küche	vom	„Adler“	und	es	 
 gibt Deftiges vom TSV-Grill.
•	 Weine	 aus	 den	Kellern	 der	WG	Brackenheim,	Florian	Frank	 
 und Benjamin Kühner benetzen die Gaumen der Besucher.  
 Dazu mixen die Damen des TSV Botenheim pfiffige Long- 
 drinks.
•	 Nachmittags	bietet	unser	Siggi	wieder	Kutschfahrten	 für	die	 
 Kinder an.
•	 Das	Heimatmuseum	im	alten	Rathaus	ist	ganztags	geöffnet.
•	 Zur	Mittagszeit	spielen	die	„Oldies	des	MV-Cleebronn”	unter- 
 haltsame und tempramentvolle Blasmusik.
•	 Am	Abend	greift	Heiner	Fiedler	in	die	Saiten	und	bereitet	uns	 
 musikalisch einen fetzigen Festausklang.

Der TSV BOTENHEIM bedankt sich bei 
allen Inserenten und Sponsoren.

Fahrradbörse
Im Frühjahr veranstaltete 
die Jugendabteilung erst-
mals mit Unterstützung des 
Fahrradgeschäfts Zweirad-
Botenheim mit Inhaber 
Peter Schmid eine Fahrrad-
börse. 
Vom Rennrad bis zum Kinderfahrrad wechselte eine stattliche Anzahl 
an Fahrrädern und Fahrradzubehör die Besitzer. Vor allem für die he-
ranwachsenden Kinder ist es eine gute Möglichkeit Kinderräder zu 
erwerben oder wieder zu veräußern. 
Im  Frühjahr 2016 ist die nächste Fahrradböse geplant.    

Termine 2015/16:  (Änderungen vorbehalten)

Heidepokal  25. + 26. Juli

Botenheimer Herbst So. 6. September

Christbaumverkauf 13. Dezember 

Jugend-Winterfeier 8. Januar 2016

Vereins-Winterfeier 9. Januar 2016

Vatertags-Radtour nach Michelbach
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Fußball-Abteilung

I. Mannschaft, 

Rückblick Rückrunde 2014/15

Nachdem wir die Vorrunde mit nur 19 Punkten abgeschlossen haben, 
setzten wir uns als Ziel so viele Punkte wie möglich mitzunehmen, 
um am Ende nicht in den unangenehmen Abstiegsstrudel hinzuge-
raten. Deshalb bereiteten wir uns 6 Wochen konzentriert auf die an-
stehende Rückrunde auf dem Brackenheimer Kunstrasen vor.
Erfreulich zu erwähnen ist, dass wir im Winter unseren Rückkehrer 
Daniel Nissan wieder zu uns an Bord holen konnten. Ebenso konnten 
wir wieder auf die Dienste von Adrian Baum zählen, der nach über-
standener Kreuzbandverletzung wieder voll einsatzfähig war.
Die Wintervorbereitung lief durchwachsen, jedoch kam es hier nicht 
auf die Ergebnisse in den Testspielen an, sondern viel eher auf die 
taktischen und konditionellen Fortschritte, die wir uns erarbeiten 
konnten. 
Zum Rückrundenauftakt stand mit dem famos aufspielenden TSV Un-
tereisesheim ein schwerer Brocken auf der Heide an. Erinnerungen 
vom 0:4 aus der Vorrunde versuchten wir komplett auszublenden. 
Jedoch kam es leider nicht zum Aufeinandertreffen, da heftiger Platz-
regen die Heide unbespielbar machte. So konnten wir die ersten 3 
Punkte  erst 1 Woche später beim Auswärtsspiel beim TV Flein holen. 
Eine souveräne erste Halbzeit, sowie eine etwas schwächere zweite 
Halbzeit sicherten hier den ersten Sieg zum Start der Rückrunde. In 
der darauffolgenden Woche hatten wir unser erstes Derby in der noch 
frühen Phase der Runde. Wir erinnern uns, mit dem TSV Nordhausen 
hatten wir noch eine Rechnung offen, da wir äußerst ärgerlich das 
Vorrundenspiel verloren geben mussten. Die Revanche ist geglückt. 
Leidenschaft, Siegeswille und Engagement brachten uns zu unserem 
ersten Heimsieg in der Rückrunde auf der Heide. 3:1, die Rechnung 
war beglichen! Mit dem Rückenwind von 2 Siegen in Folge reisten wir 
auf den Kunstrasenplatz zum FSV Fr’haller SV. Eine über 90 Minuten 
konzentrierte Leistung sicherten uns die nächsten 3 Auswärtspunkte. 

Der Rückrundenstart war somit mit 3 Siegen und 9 Punkten nach 
Maß. Es blieb uns jedoch keine Zeit für Lorbeeren, da unsere direkten 
Widersacher ebenso punkteten. Man merkte der Mannschaft jedoch 
einen sehr erfreulichen Reifeprozess an.
Auf dem Programm standen nun 2 Heimspiele gegen sehr starke Geg-
ner aus der oberen Tabellenhälfte. Mit dem TSV Untereisesheim der 
Überraschungsmannschaft der Liga, sowie dem spielerisch starken 
Team des SV Ilsfeld. Leider konnten wir nur 1 Punkt gegen letzteren 
mitnehmen, jedoch lieferte man sich gegen den TSV Untereisesheim 
eine Partie auf Augenhöhe, dir wir komplett bestimmten und zahl-
reiche 1 gegen 1 Chancen liegen lassen haben. Sicherlich nicht ver-
gleichbar mit dem 0:4 aus der Vorrunde. Am Ende war es der Lauf und 
das Glück des Aufsteigers, der uns mit leeren Händen von der Heide 
gehen lies. Endstand 0:1. 
Ein Unterschied zur Vorrunde machte sich auch hier bemerkbar. Wir 
wussten um unsere Stärke und verschwendeten keine Gedanken ans 
Scheitern. Gezielt verfeinerten wir unser System und erarbeiteten uns 
Schritt für Schritt wieder Erfolge, sei es im Training oder im Umgang 
miteinander. 
Dies machte sich beim nächsten Spiel gegen den heimstarken SGM-
Stein/Kochtürn bezahlbar. Eine Halbzeit lang konnte der Gegner 
mithalten, jedoch platze nach einem wunderschönen Weitschuss von 
Burak Mucan endlich der Knoten, sodass wir einen ungefährdeten 
und verdienten 3:0 einfahren konnten.
Im nächsten Derby gegen die in der Rückrunde stark aufspielenden 
Lauffener fehlte uns eindeutig Frische und der nötige Spielwitz. Eini-
ge Spieler mussten gezwungenermaßen mit Blessuren über 90 Minu-
ten gehen, da uns das Verletzungspech nicht aus blieb.
Danach folgten Kantersiege gegen den absolut überfordertes SC Ab-
statt (6:1) und ein Schützenfest gegen Türk. Eibensbach (10:0).
Wir Trainer sind mit der Entwicklung der Mannschaft in der Rückrun-
de absolut zufrieden. Endlich konnten wir unsere engagierten Leis-
tungen auf dem Platz in Siege umwandeln. Auch die Art und Weise 
wie wir diese Punkte errungen haben, ist sehr erfreulich. Taktische 
Disziplin, Spielwitz, Laufbereitschaft und einiges mehr an positiver 
Stimmung auf dem Platz zahlten sich aus.

Stadtpokal-Sieger 2015

Hintere v.l.: Spielleiter Rainer Buyer, 2. Abteilungsleiter Timo Kunzmann, Trainer 2. Mannschaft Michael Feiler, Daniel Nissan, Manuel Schuster, Tobias Frank, 
Marco Sautter, Daniel Hafendörfer, Nico Kraft, Christian Käss, Dennis Nissan, Luca Schellenbauer, Abteilungsleiter Heiko Kühner; 

vorne: Hagen Gärttner, Adrian Baum, Tacettin Ari, Florian Mahle, René Scherb, Timo Rauscher, Marco Heinrich, Trainer Florian Grunwald, Semih Ari.



5

Ein Ergebnis dafür lieferten wir eine Woche später beim 2:0 gegen den 
4.Platzierten	 TSV	 Massenbachhausen.	 Die	 beste	 Offensive	 der	 Liga	
schaffte es in 90 Minuten nicht eine nennenswerte Torchance gegen 
uns rauszuspielen. Dies war auch der Beweis für uns als Mannschaft, 
dass wir nun auch mit den Topteams der Liga mithalten können.
Im darauffolgenden Rundenspiel brachten wir gegen die FC Union 
Heilbronn zu keiner Zeit des Spiels die Dinge auf den Platz, die uns 
in den letzten Wochen stark gemacht haben. Eine sehr enttäuschende 
Leistung nutze der Gegner zu einem für ihn ungefährdeten 3:1 Sieg.
Zur Rehabilitierung reisten wir beim Tabellenschlusslicht TSV Weins-
berg an. Eine sehr durchschnittliche Leistung reichte zu einem 7:3 
Sieg.
Nun kam es zum Duell auf das alle gewartet haben. Für Brackenheim 
war klar, wenn sie gegen uns verlieren ist ein Spieltag vor Ende der 
Runde das Thema Aufstieg passé.
Wir hingegen konnten befreit aufspielen und schafften es wie gegen 
den TSV Massenbachhausen über 90 Minuten eine starke konzen-
trierte Leistung abzurufen. Der Rückstand nach Traumtor von Bra-
ckenheims Dustin Weissbeck brachte uns nicht aus der Fassung. Die 
Kaltschnäuzigkeit von Daniel Hafendörfer, sowie der letzte Wille von 
Marco Heinrich kurz vor Schluss sicherten uns die absolut verdienten 
3 Derbypunkte. 
Im letzten Auswärtsspiel bei dem sympathischen FV Wüstenrot war 
leider ein wenig die Luft raus. Wir kamen mit 5:2 unter die Räder.
Einen gelungenen Saisonabschluss fei-
erten wir beim diesjährigen Bracken-
heimer Stadtpokal, den wir nach Sie-
gen gegen Hausen, Dürrenzimmern, 
sowie im Finale gegen Meimsheim er-
ringen konnten.
Unser nächstes Saisonziel ist die Rück-
runde zu bestätigen oder gar zu ver-
bessern. Jedoch nicht nur über eine 
halbe Saison sondern über eine kom-
plette Spielzeit. Ich freue mich auch 
im nächstes Jahr die Entwicklung der 
Mannschaft miterleben zu dürfen. Be-
danken möchte ich mich noch bei allen Funktionären, Helfern, Fans, 
Eltern, Spielerfrauen, die uns diese Saison so tatkräftig unterstützt 
haben. Wir hoffen natürlich, dass dies auch im nächsten Jahr der Fall 
ist. Wir werden versuchen unseren Teil dazu beizutragen. 
Bedanken möchte ich mich bei dem Trainerteam um Michael Feiler 
und Burak Mucan, sowie den Spielleitern Heiko und Rainer. 
Euer Florian Grunwald, Spielertrainer.

Bezirksliga Abschlusstabelle 2014/15:
  1. Aramäer Heilbronn 30 22 4 4 100 : 30 70
  2. FC Union Heilbronn 30 20 7 3 80 : 24 67
  3. VfL Brackenheim 30 19 7 4 72 : 36 64
  4. SV Massenbachhausen 30 17 8 5 94 : 42 59
  5. TSV Untereisesheim 30 15 8 7 62 : 51 53
  6. SC Ilsfeld 30 13 9 8 68 : 48 48
  7. TSV Botenheim 30 14 5 11 79 : 54 47
  8. FV Wüstenrot 30 12 8 10 52 : 46 44
  9. TSV Nordhausen 30 11 4 15 72 : 73 37
10. FSV Friedrichshaller SV 30 10 6 14 53 : 56 36
11. SGM Stein/Kochertürn 30 9 8 13 58 : 62 35
12. Spfr Lauffen 30 7 10 13 47 : 53 31
13. TV Flein 30 7 9 14 65 : 76 30
14. SC Abstatt 30 6 5 19 28 : 80 23
15. Türkgücü Eibensbach 30 3 6 21 31 : 123 15
16. TSV Weinsberg 30 1 4 25 24 : 131 7

Statistik:

Torschützenkönige: Daniel Hafendörfer und Sebastian Haußmann 
mit je 15 Treffer,
Karten: Insgesamt 3 Rote, 5 Gelb-Rote Karten,
Höchste Serien: 5 Spiele ohne Niederlage, 5 Spiele ohne Sieg,
Statistik: 30 Spiele, 6 Heimsiege, 8 Auswärtssiege, 5 Unentschieden,
Insgesamt 79 Tore, davon 38 Heimtore und 41 Auswärtstore, 
Torschnitt: 2,63 Tore, Bestes Ergebnis: 10:0 (Heimsieg).

Spielerwechsel:
Von den A-Junioren wechseln in den Aktivenbereich:
Lukas Fessler
Jan-Philipp Weyland
 
Zudem verstärken folgende Neuzugänge unseren TSV:
Sven Sambale (Union HN)
Felix Bienick (TSV Wiernsheim)
Bastin Hauber (SC Hohenhaslach)
Michael Kühne (GSV Eibensbach)
Kai Günther (TSV Bönnigheim)
Jonas Zerweck (TSV Bönnigheim)
Andre Döffinger (FV Löchgau  A-Junioren)
 
Den Verein verlassen bzw. aus dem aktiven Bereich ausscheiden 
werden:
Nico Kraft (Karriereende)
Tobias Kappl (SV Schluchtern)
Pascal Schwarz (TSV Baar-Ebenhausen)
 
Vorschau:
3. bis 8. August: Zabergäu-Pokal 2015 in Eibensbach
So. 16. August: 1. Runde Bezirkspokal
So. 23. August: 1. Punktspiel

Spieler-Ehrungen

Adrian Baum 
250 Spiele

Jürgen Wein
500 Spiele

Ein Dank an Rainer Buyer 
Über 31 Jahre begleitete Rainer das Amt 
als Spielleiter. Im Jahr 1980, also mit 
gerade einmal 16 Jahren, hat Rainer 
bereits als B-Jugendspieler im Verein 
Verantwortung übernommen und als F- 
bzw. E-Jugendtrainer fungiert. 
Nur 4 Jahre später wurde er in das Amt 
als Spielleiter eingesetzt und begleitet 
diese Funktion bis zum heutigen Tag. An den zahlreichen Erfol-
gen wie z.B. die Meisterschaften der Ersten und Zweiten Mann-
schaft, die Stadt-, Zabergäu- und Bezirkspokalsiege, die Ehrung 
der Stadt Brackenheim zur Mannschaft des Jahres usw. war Rai-
ner maßgeblich beteiligt. Mit seiner jahrzehntelangen Hingabe 
und seinem fachlichen Knowhow hat er gemeinsam mit seinem 
Team unsere Aktiven des TSV Botenheim geführt und geprägt. 

Die Vereinsleitung und Fußballabteilung bedankt sich für das 
Engagement.
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Unser Stadionsprecher 
Marius Schumacher,
ist seit Sommer 2014 mit 
Engagement dabei, gibt die 
Mannschaftsaufstellung 
bekannt, berichtet über den 
Spielverlauf und informiert 
die Zuschauer über alles 
Wissenswerte zu den Spielen.

Kreisliga A3 2014/15:
  1 SG Stetten-Kleingartach 30 25 3 2 118 : 25 78
  2. SV Heilbronn am Leinbach 30 22 5 3 94 : 26 71
  3. TSV Cleebronn 30 17 5 8 82 : 49 56
  4. TSV Güglingen 30 16 6 8 61 : 48 54
  5. SGM Meimsheim 30 14 6 10 65 : 51 48
  6. TGV Dürrenzimmern 30 15 3 12 64 : 64 48
  7. TSV Fürfeld 30 14 2 14 56 : 64 44
  8. SV Schluchtern II 30 11 7 12 62 : 70 40
  9. TG Böckingen 30 12 3 15 51 : 68 39
10. TSV Pfaffenhofen 30 10 7 13 46 : 57 37
11. TSV Niederhofen 30 9 6 15 36 : 55 33
12. TSV Botenheim II 30 9 4 17 46 : 73 31
13. FC Kirchhausen 30 8 5 17 48 : 64 29
14. FC Union Heilbronn II 30 8 4 18 41 : 84 28
15. Spfr Lauffen II 30 6 5 19 24 : 61 23
16. Spfr Stockheim 30 5 7 18 30 : 65 22

II. Mannschaft, Rückblick Rückrunde 2014/15
Nach den guten 18 Punkten aus der Vorrunde, war uns klar, dass noch 
eine schwere Rückrunde vor uns liegt. So gingen wir voller Tatendrang 
in die fünfwöchige Vorbereitung. Es standen Spiele gegen Horrheim 
(3:0) und Lampoldshausen (2:8) auf dem Programm. Danach ging der 
Blick nach Vorne auf ein ganz besonderes Highlight. Am 22.Februar er-
warteten wir den VfL Brackenheim auf unserer Heide zum Bezirkspo-
kal-Achtelfinale! Klar, wir waren der absolute Außenseiter, aber auf die 
Sensation hoffen darf man ja. Und wir waren ganz nah dran. Die Gäste 
waren jedoch einen Tick cleverer in den entscheidenden Situationen. 
Am Ende stand eine 0:2 Niederlage und jede Menge Lob für unsere Leis-
tung. Eine Woche später ging es dann mit der Rückrunde los, und wie! 
In Fürfeld lagen wir bis zur 90. Minute verdient mit 2:3 hinten, ehe wir 
binnen 2 Minuten zwei Tore zum Sieg schossen, welch ein Rückrunden-
start! Anschließend verloren wir jedoch 4 Spiele in Folge (Stockheim 
2:3; Kirchhausen 1:3; Meimsheim 1:4 und Dürrenzimmern 3:4) und der 
Abstand zum Tabellenende verringerte sich Woche für Woche. So kam 
das	 Nachholspiel	 am	 Ostermontag	 zuhause	 gegen	 Güglingen	 gerade	
recht, denn hier konnte man nach großem Kampf gegen den Tabellen-
vierten nicht nur einen 2:1 Sieg und damit wichtige Punkte einfahren, 
sondern auch der Glaube an die eigene Stärke kam zurück. Am darauf-
folgenden Spieltag mußte man sich dem Tabellenführer der SG Stetten-
Kleingartach zwar mit 0:5 geschlagen geben, konnte aber der torlosen 
zweiten Hälfte auch etwas Gutes abgewinnen. Doch dann lag ein wei-
teres Abstiegsduell vor uns, die Sportfreunde aus Lauffen kamen nach 
Botenheim. Von Beginn an, waren unsere Mannen Chef im Ring und 
bestimmten deutlich die Partie, jedoch ohne Torerfolg. Nach der Pause 
jedoch ein völlig anderes Gesicht unseres TSVs, der nun nicht mehr ins 
Spiel fand und folgerichtig auch noch das 0:1 hinnehmen mußte, das 
die Niederlage bedeutete.
Sehr frustriert kamen die Jungs zum Training, doch es war nichts ver-
loren, denn es war doch klar, gegen wen wir punkten spielt keine Rolle, 
wir benötigen aber am Ende 30 Punkte! So ging es Sonntags drauf in 
Schluchtern gegen die Zweite des SVS darum, die „verlorenen“ Punkte 
der Vorwoche wieder aufzuholen. 
Wir versuchten alles, kein Weg war uns zu weit, kein Sprint zu viel und 
vor allem gingen wir keinem Zweikampf aus dem Weg und das wurde 
mit einem 2:1 Auswärtssieg und drei Punkten belohnt. Das Derby gegen 
Cleebronn konnten wir zwar lange Zeit offen halten, am Ende stand je-
doch eine knappe 2:3 Niederlage. Auch in Pfaffenhofen kassierten wir 
die Woche drauf eine knappe Niederlage (0:1) und somit wurde es wie-
der etwas enger zu den Abstiegsplätzen. Am 27. Spieltag war dann Union 
II bei uns zu Gast und hier war verlieren verboten, da die Heilbronner 
knapp hinter uns auf dem Relegationsplatz lagen. Zweimal konnten 
wir in diesem Spiel einen Rückstand ausgleichen und freuten uns an-
schließend sehr über einen gewonnenen Punkt. Beim Spiel gegen den 
Tabellen-Zweiten vom SV Heilbronn am Leinbach fehlten uns ganze 
10 Minuten für ein Unentschieden, doch nach großem Kampf verloren 
wir 0:2. Am vorletzten Spieltag ging es dann beim letzten Heimspiel 
der Saison gegen die Mannnen der TG Böckingen. Im Vorfeld war klar, 
ein Unentschieden würde zum Klassenerhalt reichen. Bis zur Halbzeit 
stand es 0:0, doch in der zweiten Hälfte ging es Schlag auf Schlag. Zu-
erst gingen wir 2:0 in Führung, alle Zeichen standen auf Nichtabstieg, 
dann 5 Minuten vor Schluß der Ausgleich und das Zittern fing an. Doch 
in den letzten drei Minuten gelangen uns noch zwei Tore zum vielum-
jubelten Sieg und dem damit verbundenen Klassenerhalt! Dieser wurde 
anschließend auch ausgelassen gefeiert.
Im abschließenden Spiel in Niederhofen ging es für beide Teams um 
nicht mehr viel, dennoch entwickelte sich ein verbissenes Spiel mit 
Torchancen auf beiden Seiten. Letztendlich endete das Spiel 3:1 für die 
Gastgeber.    
Für uns geht mit 31 Punkten eine aufregende aber auch sehr erfolgrei-
che erste Saison in der Kreisliga A zu Ende. Mit bitteren Niederlagen, 
unglaublichen Siegen und als Zugabe tollen Pokalspielen.
Wir möchten uns als Team bei allen Zuschauern bedanken, die mit uns 
mitgefiebert haben, sich mit uns gefreut haben und uns nach Niederla-
gen Mut zugesprochen haben.

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen Aushilfskräften des reiferen 
Jahrgangs bedanken, denn ohne die Mithilfe von Marco Nader, Dennis 
Glück, Heiko Kühner und Thomas Kühner wäre diese Saison nicht so 
gut zu bewältigen gewesen. Und ein rießen Lob gilt natürlich unseren 
drei fangsicheren Aushilfs-Torhütern Jürgen Wein, Thomas Schwarz 
und Ralf Klein, die nahezu jedes Spiel für uns zwischen den Pfosten 
standen und die Gegner oftmals verzweifeln ließen. Auch ein Danke-
schön an die Junioren Daniel Gommlich, Lukas Fessler und Jan-Philipp 
Weyland, die bei uns während der Saison erste Aktiven-Luft geschnup-
pert haben und nach der Sommerpause hoffentlich voller Tatendrang 
bei uns durchstarten.
Abschließend noch ein rießen Lob an unseren Abteilungsleiter Hei-
ko Kühner, der mit seinem Einsatz für diesen Verein es erst möglich 
macht, dass wir das ganze Jahr unter solch herrlichen Bedingungen un-
serem Hobby nachgehen können.
Rainer Buyer möchte ich für seine stets große Hilfsbereitschaft und die 
offenen fachkundigen Gespräche während der gesamten Saison danken. 
Und Ihm nach dem Ausstieg aus seinem Amt als Spielleiter zurufen: 
„Ich freue mich auf Dich als treuen Fan an der Seitenlinie!“ Seinen 
Nachfolgern Timo Kunzmann und Marco Sautter wünsche ich viel Spaß 
bei der Zusammenarbeit mit uns Trainern und den Teams.
Abschließend bedanke ich  mich noch recht herzlich für die gute und 
faire Zusammenarbeit bei den Trainern der ersten Mannschaft, Florian 
Grunwald und Burak Mucan. Macht weiter so und viel Erfolg in Eurer 
zweiten Botenheimer Saison!
So, das war es von meiner Seite, Euch allen eine schöne, sonnige Ur-
laubszeit, ich freue mich schon jetzt mit Euch zusammen in die nächste 
Kreisliga A - Saison zu gehen. Bis dahin alles Gute.
Euer Trainer zweite Mannschaft: Michael Feiler.

Statistik:
Torschützenkönig: Timo Kunzmann, 9 Treffer.
Karten: Insgesamt 3 Rote, 5 Gelb-Rote Karten.
Höchste Serien: 3 Spiele ohne Niederlage, 4 Spiele ohne Sieg.
Statistik: 30 Spiele, 6 Heimsiege, 3 Auswärtssiege, 4 Unentschieden. 
Insgesamt 46 Tore, davon 29 Heimtore und 17 Auswärtstore. 
Torschnitt: 1,53 Tore, Bestes Ergebnis: 4:2 (Heimsieg).
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Hinten stehend v. l.: Marius Schumacher, Hagen Gärtner, Marc Kern, Thorsten Laub, Matthias Joos, Marco Nader, 
Daniel Hafendörfer, Timo Kunzmann, Steffen Muth, Timo Schmid, Alexander Krause;
vorne v. l.: Heiko Conte, Zvonko Juric, Jürgen Wein, Heiko Kühner, Tim Müller, Michael Fies, Dennis Glück.
 

Pokalübergabe

Ehrung bei der Saisonabschlußfeier, mit den T-Shirts und dem Sonderbier.

AH-Fußball – die Genusskicker!

Bereits im zweiten Anlauf nach 2014 krönen sich die Genusskicker 
mit dem Ü32-Bezirkspokal-Sieger 2015 – aber der Reihe nach.
In den Wintermonaten zeigten die Genusskicker durchaus erfolgrei-
che Hallenturnierergebnisse. Mit einem 1. Platz beim Ü30-Turnier 
in Bönngheim, folgte nur einen Tag später beim Ü40-Turnier die Er-
nüchterung, was das frühzeitige Aus bereits in der Vorrunde bedeute-
te. Beim Hallenturnier in Güglingen musste sich unsere Ü30 dann mit 
dem 2. Platz begnügen. 
Auf dem Feld stand Anfang des Jahres bereits das nächste Pokalspiel 
des	Ü32	Bezirkspokal	an.	Nachdem	wir	uns	letztes	Jahr	gegen	Odyseas	
Neckarsulm doch sehr schwer getan hatten, versuchten wir uns dieses 
Mal mit einem Vorbereitungsspiel bei der TSG Heilbronn (2:4) und 
einem spontan gemischten Trainingspiel in Cleebronn auf den gro-
ßen Platz vorzubereiten. Entsprechend selbstbewusst fuhren wir zum 
Viertelfinale nach Heinriet, ein Spiel das uns alles abverlangte. Auf 
holprigem Untergrund lagen wir zur Pause mit 2:0 hinten, konnten 
aber aufgrund einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit das 
Ruder nochmals herumreißen und gewannen letztlich im Elfmeter-
schießen mit 7:8. Bitter war hierbei die schwere Verletzung von Alex 
Krause, der sich im Spiel einen Kreuzbandriss zuzog. 
Dann kam das Halbfinalspiel gegen den FC Laube. Auch hier mussten 

wir wieder in die Verlängerung. In einem laufintensiven Spiel kämpf-
ten und krämpften wir den Gastgeber nieder und gewannen letztlich 
nicht unverdient mit 0:2. Somit war der Weg für das Finale geebnet. 
In einem packenden Endspiel mit wiederrum zwei unterschiedlichen 
Halbzeiten konnten wir den Titel-
verteidiger aus Ilsfeld mit 2:1 nach 
Verlängerung vom Thron stoßen 
und den Pokal mit auf die Heide 
nehmen.
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Thomas Schmid

74336 Brackenheim
Wiesenbachstraße 3
Telefon (07135) 8403

Telefax (07135) 2196
www.maurer-schmid.de

Bauunternehmung
- seit 1946 -

Neubau

Anbau

Umbau

Sanierung

Gewerbebau

Industriebau

Termingerecht . Kostengünstig

A-Junioren, Kreisstaffel:
  1. SGM Cleebronn/Botenheim 9 9 0 0 42 : 7 27
  2. ASV Heilbronn (9er) 9 5 1 3 21 : 22 16
  3. Türkspor Neckarsulm 9 5 0 4 26 : 17 15
  4. SGM Pfaffenhofen 9 4 2 3 22 : 22 14
  5. SGM Erlenbach/Binswangen (9er) 9 4 0 5 17 : 25 12
  6. SGM Eisesheim 9 4 0 5 24 : 33 12
  7. SGM Untergrupp./Heinriet 9 3 2 4 29 : 40 11
  8. SGM Krumme Ebene (9er) 9 3 1 5 25 : 20 10
  9. SC Neckarsulm-Amorbach 9 3 1 5 18 : 24 10
10. FSV Schwaigern II (9er) 9 1 1 7 14 : 28 4

Die Zielsetzung in der Rückrunde war, um die Meisterschaft mit-
zuspielen. Da einige Mannschaften nur 9er Mannschaften gemeldet 
hatten, musste man sich gegen diese Mannschaften zuerst mit dem 
ungewonnten Spielsystem zurechtfinden. Nachdem das erste Spiel 
trotz überzeugender Leistung nur knapp gewonnen wurde, konnten 
die nächsten Spiele durch geschlossene Mannschaftsleistungen deut-
lich gewonnen werden.  So dauerte es bis zum siebten Saisonspiel bis 
das erste Gegentor fiel. Mit 9 Siegen aus 9 Spielen und 42:7 Toren 
wurde die SGM souverän  Meister.
Glückwunsch zur Meisterschaft – eine tolle Leistung!

Die personelle Situation hatte sich gegenüber der Vorrunde nicht ver-
bessert. Daher einen herzlichen Dank an die  B-Jugendspieler Cedric 
Wolski, Christoph Wörthwein, Arianit Zeqiri, Patrick Kerstan und 
Ethienne Prath-Feldhofer für Ihre Unterstützung. Außerdem einen 
Dank	an	Cristobal	Guzmann	für	die	Unterstützung	und	Organisation	
des Trainingslagers in Spanien.

A-Junioren
Trainer/Betreuer: Matthias Sprissler, Albrecht Schellenbauer, Dieter 
Gerstenlauer.

Hinten stehend.: Albrecht Schellenbauer, Matthias Sprissler, Justin Alexan-
der,	Daniel	Gommlich,		Jannik	Ottenbacher,	Karten	Schmid,	Matthias	Binder,	 
Florian Maneth, Dieter Gerstenlauer;
vorne v.li.:  Fabian Siegmund, Allesio Wiczynski, Florian Grosskopf, Luca 
Schellenbauer;
Es fehlen:  Lukas Fessler, Jan-Philipp Weyland, Tom Dürr, Mathis Vogel, Jonas 
Arnold, Max Böse.

Getränke nach dem Sport: Apfelsaftschorle 
Die Apfelsaftschorle ist ein ideales Getränk, vor allem nach dem 
Training oder Spiel. Neben enthaltenen Mineralien und Vitami-
nen wird besonders durch den hohen Kaliumanteil die schnelle 
Wiederauffüllung der entleerten Kohlenhydratspeicher in der 
Regeneration unterstützt. 

Fußballschuh-Tauschbörse
Liebe Fußballereltern, 
liebe Fußballfreunde,

wer hat sich nicht auch schon einmal 
darüber geärgert, dass die Kickschuhe 
der Sprößlinge schon wieder zu klein 
sind und eigentlich viel zu teuer waren für ein paar Monate Training 
auf dem Platz.
Deshalb möchten wir gerne eine „Fußballschuh-Tauschbörse“ ins Le-
ben rufen. Dafür wäre es toll, wenn noch jemand guterhaltene Fuß-
ballschuhe (Gr. 27 bis 40) und / oder Schienbeinschoner hat und diese 
spenden könnte.
Aus dieser Schuhsammlung können dann die aktiven TSV-Jugendfuß-
baller im besten Fall ihre zu klein gewordenen Schuhe gegen größere 
eintauschen oder aber, gegen eine kleine Spende in die Fußball-Ju-
gendkasse, käuflich erwerben.
Die Schuhe können entweder auf der Heide oder nach telefonischer 
Rücksprache bei Markus Lutz (Tel. 9699051) abgegeben werden.
Vielen Dank im Voraus für Eure Unterstützung!!!

Die Jugendleiter Matthias Xander, Tobias Frank.

 Jugend-Fußball
Liebe Kinder und Jugendliche 
des Jugendfußballs vom TSV 
Botenheim, verehrte Eltern,
als Nachfolger von Benedikt Bauer als Fußball-Jugendleiter möchte 
ich mich bei Dir „Bene” für deine geleistete Arbeit bedanken. Eben-
so bedanken bei Albrecht Schellenbauer, der in Tobias Frank einen 
Nachfolger als stellvertretender Fußball-Jugendleiter gefunden hat. 
Zusätzlich werden wir von unserem Ausschußmitglied Markus Lutz 
tatkräftig unterstützt.
Mein erster Eindruck über die bestehenden Kooperationen mit den 
Nachbarvereinen aus Cleebronn, Stockheim, Eibensbach und Pfaf-
fenhofen war sehr positiv. Dies wird auch in den einzelnen Jugend-
spielgemeinschaften deutlich. Innerhalb der einzelnen Mannschaften 
herrscht eine super Stimmung auch wenn die Jugendlichen aus 4 
bzw. 5 Vereinen zusammengestellt sind, dies wird auch durch Erfolge 
deutlich. So konnte die A-Jugend bereits am 7. Spieltag (von 9 mög-
lichen) die Meisterschaft bejubeln. Die E-Jugend II war zum Saison-
ende punktgleich mit Klingenberg. Das hatte zur Folge, dass ein Ent-
scheidungsspiel um die Meisterschaft ausgetragen wurde. Unsere SGM 
konnte dieses Spiel am Ende souverän mit 5:0 für sich entscheiden 
und somit ebenso die Meisterschaft feiern.
Ausblick: In der nächsten Saison wird die SGM so fortgeführt. Bei der 
A-Jugend konnten wir den TSV Pfaffenhofen dazu gewinnen um eine 
Mannschaft stellen zu können.
Leider konnten wir in der Saison 2014/15 keine Mannschaft in der 
F-Jugend stellen. Aber für die nächste Saison stehen wieder genügend 
Spieler bereit, mit einem motiviertem Trainerteam.

Mein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die Jugendtrainer und 
Betreuer, die wöchentlich mehrere Stunden für unsere Kinder und 
Jugendliche	investieren.	Ohne	Euch	wäre	die	SGM	nicht	möglich!
Bitte unterstützt unsere Kinder und Jugendlichen auch in der nächs-
ten Saison, sei als Trainer, Betreuer, Fahrer zu Training oder Spielen 
oder als Zuschauer.
Und denkt daran, die Kinder sind die Zukunft unseres Vereins.

Mit sportlichen Grüßen: 
die Jugendleiter Matthias Xander und Tobias Frank.
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C-Junioren, Leistungsstaffel:
  1.  FSV Friedrichshaller SV I 11 9 1 1 44 : 7 28
  2.  SGM Erlenbach / Binswangen 11 9 0 2 40 : 9 27
  3.  FSV Schwaigern I 11 8 0 3 36 : 18 24
  4.  SGM Untergrupp. / Heinriet I 11 6 1 4 38 : 21 19
  5.  SGM Sportfreunde am Neckar 11 5 2 4 21 : 24 17
  6.  SGM Güglingen 11 5 1 5 31 : 28 16
  7. SGM Cleebronn / Botenheim 11 4 3 4 23 : 23 15
  8.  TSV Ellhofen 11 4 1 6 17 : 25 13
  9.  SGM Eisesheim 11 3 2 6 28 : 32 11
10.  Neckarsulmer Sport-Union II 11 3 1 7 14 : 31 10
11.  SGM Tiefenbach 11 3 1 7 17 : 37 10
12.  SGM Hardthausen / Langen- 11 0 1 10 11 : 65 1
   brettach / Lampoldshausen

Hinten von links: Trainer Andreas Schickner, Sven Pedro, Numa Nigoul, Alem 
Mustedanagic, Cedric Wolski, Etienne Prath-Feldhoffer, Michael Lechner, Felix 
Wachtstetter, Kaan Gezer, Trainer Cristobal Guzman, Betreuer Martin Kiesel, 
Suat Mustedanagic,
Vorne von links: Lais Lemke, Patrick Marques, Bendix Blümel, Patrick Kerstan, 
Erik Bülow, Arianit Zeqiri, Ryan Mack, Christoph Wörthwein, Jan Fetsch,

Hinten von links: Trainer Christian Käss, Mustafa Yüzyil, Nick Thomas, Finn 
Haaf, Jannik Hermann, Robin Lägler, Jonathan Xander, Benjamin Häderle, 
Ludwig von Boetticher, Lucas Hüller, Sami Demir, Betreuer Andreas Kauf-
mann, Betreuer Bernd Storz;
vorne von links: Lenard Barth, Ruben Wörthwein, Liam Grätz, Tom Kleiner, 
Lukas Brüning, Dustin Kaufmann, Louis Wachtstetter, Kesha Wiczynski, Ben-
jamin Fuhr, Lukas Lägler, Tim Storz.

B-Junioren, Kreisstaffel:
		1.			SGM	Oberes	Leintal	 9	 8	 0	 1	 48	:	9	 24
  2. SGM Cleebronn/Botenheim 9 6 1 2 37 : 15 19
  3.   TSG Heilbronn II 9 6 1 2 23 : 19 19
  4.   SGM Heinriet/Untergruppenbach 9 5 2 2 29 : 23 17
  5.   SGM Herbolzheim 9 5 1 3 26 : 25 16
  6.   SGM Brackenheim II 9 3 2 4 17 : 23 11
  7.   FSV Schwaigern II 9 3 1 5 14 : 27 10
  8.   SGM Eisesheim 9 2 0 7 15 : 33 6
  9.   SC Dahenfeld 9 1 1 7 19 : 36 4
10.   SGM Willsbach 9 1 1 7 13 : 31 4

B-Junioren
Trainer: Cristobal Guzman (GSV Eibensbach), Andreas Schickner 
(TSV Pfaffenhofen), Betreuer: Martin Kiesel (GSV Eibensbach).

Als man sich im Sommer letzten Jahres dazu entschloss die SGM 
Cleebronn mit dem TSV Pfaffenhofen zu erweitern, war dies ein wich-
tiger Schritt in die Zukunft für alle beteiligten Vereine.
War man in der Qualifikationsrunde noch etwas in der Findungspha-
se, hat man sich für die Meisterrunde jetzt im Frühjahr einiges vor- 
genommen. Zwei Highlights aus dieser Meisterrunde gibt es zu er-
wähnen: Das erste war am 27. April diesen Jahres in Pfaffenhofen, als 
der	 ehemalige	Fußballprofi	und	Nationalspieler	David	Odonkor	mit	
der Mannschaft ein gemeinsames Training abgehalten hat.
Das zweite war vom 24. bis 29. Mai beim Trainingslager in Marbella. 
Gute Trainingseinheiten haben die Mannschaft spielerisch verbessert 
und auch die Kameradschaft wurde gestärkt. So kann man beruhigt 
in die Zukunft blicken.

C-Junioren
Trainer und Betreuer: Christian Käss, Andreas Kaufmann, Bernd Storz

Dies kostete uns immer wieder wertvolle Punkte, was sich dann folglich 
auch auf die Tabellensituation auswirkte. Dennoch hieß es jedes Mal: 
,,Mund abwischen und weiter machen!“ So gingen die Jungs immer wie-
der in die nächste Trainingswoche, in der sie jederzeit konzentriert wa-
ren und versuchten das kommende Spielergebnis positiver zu gestalten. 
Der Höhepunkt der kompletten Saison war unser Trainingslager in An-
dalusien, wo wir viel Spaß zusammen hatten. Dieses Erlebnis war für je-
den Einzelnen etwas ganz besonderes. Gerade diese Höhen und Tiefen in 
der Rückrunde ließen uns als Team noch mehr wachsen und der Team-
geist, sowie der Charakter der Mannschaft, wurden bei Rückschlägen 
jedes Mal neu auf die Probe gestellt. Ich bin deshalb sehr stolz auf meine 
Jungs, dass sie nach einem „Fall“ immer wieder aufgestanden sind und 
nicht nur als Mannschaftskameraden, sondern als Kumpels, weiter zu-
sammengehalten haben. 
Natürlich hatten wir uns einen besseren Tabellenplatz erhofft, aber ge-
nau diese charakterliche Entwicklung ist im Grunde genommen viel 
wertvoller, als jeder Sieg und Punktgewinn in der Rückrunde. 
Abschließend möchte ich mich bei allen Eltern und Fans für die tatkräf-
tige Unterstützung bei Heim- und Auswärtsspielen und insbesondere 
bei Cristobal Guzman für sein überragendes Engagement bedanken. Ein 
großer Dank auch an meine Trainerkollegen Andy Kaufmann und Bernd 
Storz für die reibungslose und freundschaftliche Zusammenarbeit. Mei-
nen Jungs wünsche ich in der B- und C-Jugend alles Gute und viel Erfolg 
im nächsten Jahr. Es war eine tolle Saison, die mir als Trainer mit euch 
viel Spaß bereitet hat. Bleibt so wie ihr seid und jetzt erst einmal schöne 
Sommerferien!
Euer Trainer Christian Käss.

Nach unserer perfekten Vorrunde sind wir in die Leistungsstaffel des  
Bezirkes aufgestiegen. Hier war uns klar, dass das Niveau deutlich an-
zieht und wir noch mehr für unseren Erfolg arbeiten müssen. 
In der Vorbereitungsphase trainierten wir sehr akribisch und erzielten 
gute Testspielergebnisse. Auch einige taktische Veränderungen und Va-
riationen verstanden die Jungs relativ schnell und konnten diese dann in 
den Spielen gut umsetzen. In fast jedem Spiel waren wir unserem Geg-
ner läuferisch, kämpferisch oder spielerisch mindestens gleichwertig, 
oft sogar die bessere Mannschaft. Leider bestraften wir uns dann des Öf-
teren selbst, aufgrund individueller Fehler und Unachtsamkeiten in der 
Defensive,	sowie	einer	schlechten	Chancenverwertung	in	der	Offensive.	

Büro für

Deutsche Vermögensberatung

 Regionaldirektion
 Jürgen Wein und Team
Cleebronn · Tel. 07135 / 9 38 90 10
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E-Junioren I, Kreisstaffel:
1. SGM Güglingen II 7 5 1 1 42 : 13 16
2. TSV Talheim I 7 5 0 2 69 : 20 15
3. SGM Meimsheim II 7 5 0 2 61 : 33 15
4. SGM Cleebronn/Botenheim I 7 4 1 2 36 : 30 13
5. SGM Leingarten III 7 4 0 3 26 : 30 12
6. SGM Bonfeld/Fürfeld II 7 3 0 4 23 : 48 9
7.	 SGM	Oberes	Leintal	II	 7	 1	 0	 6	 13	:	49	 3
8. TSV Pfaffenhofen 7 0 0 7 9 : 56 0

E-Junioren II, Kreisstaffel:
1. SGM Cleebronn/Botenheim II 7 6 0 1 39 : 13 18
2. SSV Klingenberg 7 6 0 1 34 : 13 18
3. SGM Massenbachhausen III 7 4 0 3 21 : 24 12
4. FSV Schwaigern II 7 3 1 3 25 : 25 10
5. TSV Biberach III 7 3 0 4 26 : 31 9
6. SC Ilsfeld I 7 3 0 4 25 : 30 9
7. TSV Nordheim II 7 1 1 5 22 : 28 4
8.	 SC	Oberes	Zabergäu	 7	 1	 0	 6	 14	:	42	 3

E-Junioren
Trainer und Betreuer: Tobias Frank, Ralf Nowak, Klaus Beyl, Tilmar 
Zeh, Carmelo Cretto, Fabrizio Martorelli.

Auch in der E-Jugend bildet der TSV eine Spielgemeinschaft mit den  
Vereinen TSV Cleebronn, GSV Eibensbach, Spfr Stockheim. Da wir 
insgesamt 23 Spieler sind, konnten wir mit 2 starken Mannschaften 
teilnehmen, getrennt nach Jahrgängen:  E1 = 2004 und E2 = 2005.
Nach einer Eingewöhnungsphase in der Hinrunde hatten wir eine 
tolle Rückrundensaison mit beiden Mannschaften. Unsere E 2er-
Mannschaft ist zum Saisonende sogar Tabellenführer gemeinsam mit 
Klingenberg. Da im Jugendbereich das Torverhältnis keine Bedeutung 
hat kam es zu einem Entscheidungsspiel um die Meisterschaft.

D-Junioren
Trainer und Betreuer: Reiner Keller, Benjamin Gerstenlauer, Benedikt 
Bauer.

Bis zur Rückrunde der Saison nahmen wir mit unseren Jungs an Hal-
lenturnieren teil, dabei wurden teils gute Platzierungen erzielt.
Ende Februar waren wir die Einlaufkinder bei der Partie SG Sonnen- 
hof-Großaspach gegen Energie Cottbus (3. Liga). Das war ein tolles 
Erlebnis das allen noch recht lange in Erinnerung bleibt.
Die Rückrunde der Saison 2014/15 gestaltete sich etwas schwierig.
Bedingt durch Feiertage und Schulferien zog sich die Rückrunde bis 
Ende Juni. Im April / Mai hatten wir dadurch eine Spielpause von 4 
Wochen, und versuchten den Rhythmus durch Freundschaftsspiele 
aufrecht zu erhalten. Leider konnten wir nicht ganz an die Erfolge 
der Hinrunde anknüpfen. Doch wir schauen zuversichtlich in die 
kommende Saison.
Bedanken möchten wir uns bei allen Eltern, Zuschauer(innen), 
Trikotwäscher(innen) und wünschen erholsame Sommerferien.

D-Junioren, Kreisstaffel:
1. SGM Güglingen 8 6 1 1 18 : 7 19
2. SGM Brackenheim I 8 5 2 1 19 : 6 17
3.	 SGM	Oberes	Leintal	I	 8	 5	 2	 1	 15	:	6	 17
4. SC Ilsfeld II 8 4 0 4 12 : 14 12
5. SGM Leingarten II 8 2 4 2 14 : 13 10
6. SGM Sportfreunde am Neckar II 8 2 3 3 20 : 17 9
7. TSG Heilbronn I 8 2 2 4 15 : 24 8
8. TSV Nordheim 8 2 0 6 12 : 24 6
9. SGM Cleebronn/Botenheim 8 1 0 7 12 : 26 3

Freundschaftsspiel	gegen	den	SC	Oberes	Zabergäu

E2-Meistermannschft
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Wer sind wir? - Die Bambinis!
Was sind wir? - Ein Team!
Wie sind wir? - Spitze!

Mit unseren Bambinis waren wir im Januar wieder bei einem Turnier 
in Güglingen. Alle waren sehr aufgeregt, aber es hat uns großen Spaß 
gemacht, mit dabei zu sein und Wettkampfluft zu schnuppern. Unser 
Training hat sich gelohnt. Wir waren besser als letztes Jahr und sind 
dem Sieg nur knapp entgangen. Alle waren ganz stolz über ihren Po-
kal.
Im Mai waren wir in Cleebronn beim Turnier. Die neuen Spielregeln 
ohne Torwart waren zwar etwas ungewohnt, aber alle waren mit Feu-
ereifer dabei und die Trainer waren fast mehr aufgeregt als unsere 
Bambinis. Das war wieder ein toller Nachmittag und unsere kleinen 
Fußballer haben alles gegeben und konnten auch ein paar Tore er-
zielen.
Wir freuen uns auf weitere spannende Erlebnisse und viele Erfolge 
und natürlich in der Hauptsache ganz viel Spaß!  
Bei unserem Training machen 
wir ganz viele Spiele und unsere 
Kleinen sollen durch verschie-
denste Bewegungsabläufe Koor-
dination und Umgang mit dem 
Ball lernen und üben. Teamgeist 
ist	dabei	das	„A	und	O“	und	der	
Zusammenhalt das Wichtigste.
Fußballbegeisterte Kinder, die 
gern Spaß haben und den Um-
gang mit dem Ball trainieren 
wollen, sind bei uns genau rich-
tig. 
Das Training findet aktuell jeden 
Dienstag, 17:30 - 18:30 Uhr auf 
dem Sportplatz in Botenheim 
statt.

Bambini
Trainer und Betreuer: Markus Lutz, Kai Buyer und Aline Giller.

Brackenheim-Botenheim 
Telefon 07135 - 9 81 10 · www.adlerbotenheim.de

Brackenheim-Botenheim · Hindenburgstraße 1
Telefon + 49(0)7135-9811 0 · www.adlerbotenheim.de

                                                                 Hindenburgstraße 1   
       Telefon + 49(0)7135-9811 0 • Telafax + 49(0)7135-9811 20
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Entscheidungsspiel um die Meisterschaft der E2:
Aufgrund der deutlichen Niederlage im Rundenspiel in Klingenberg 
stellten wir uns auf ein schwieriges Spiel ein. Durch die taktischen 
Vorgaben der Trainer konnten wir bei hochsommerlichen Tempera-
turen in der 1. Halbzeit nur eine gefährliche Chance des Gegners zu-
lassen und hatten selbst die ein oder andere Chance in Führung zu 
gehen. Doch zur Halbzeit stand es 0:0.
Gleich zu Beginn der 2. Halbzeit erzielten wir dann das 1:0. Damit 
war der Bann gebrochen und wir konnten in regelmäßigen Abständen 
noch weitere 4, teilweise sehr schön herausgespielte Tore erzielen. Mit 
einem deutlichen 5:0 feierten die Jungs noch lange nach dem Spiel.

Unseren Saisonabschluss haben wir diesmal in Freudenstein mit ei-
nem 3-tägigen Zeltlager bei leckerem Gegrilltem und Pizza gefeiert. 
Viel Spaß und tolle Spiele waren auch mit im Gepäck.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Spielern und Spielerinnen 
für ihren Trainingsfleiß und ihr Engagement, sowie bei den Eltern 
für deren Unterstützung. Wir freuen uns schon auf die neue Saison.

F-Junioren
In der vergangenen Saison war es nicht möglich eine F-Jugendmann-
schaft zu stellen, da nicht genügend Kinder zur Verfügung standen. 
So entschieden sich die wenigen Kinder entweder am Trainingsbetrieb 
der F-Jugend in Cleebronn oder bei unseren Bambinis teilzunehmen.
In der kommenden Saison haben wir genügend Kinder, um eine ei-
gene Mannschaft zu stellen. Die Kinder, Trainer und Betreuer freuen 
sich schon darauf.

Aktions-Tag unserer jüngsten Kicker

Am 27. Juni fand unser 
„Blaulicht-Tag“ mit den 
Kindern des FußBALL-
kindergartens und den 
Bambinis statt. Nach-
dem wir alle Kinder auf 
die Autos verteilt hatten, 
ging es endlich in Rich-
tung Heilbronn los. Der 
erste Halt war das Poli-
zeirevier in Heilbronn-
Böckingen, wo die Kinder ganz gespannt den Erklärungen der Poli-
zisten lauschten und natürlich die Polizeiautos inspizieren konnten. 
Danach ging es weiter zur Berufsfeuerwehr Heilbronn, wo sie dann 
sogar alle möglichen Fahrzeuge entern durften. Außderdem ging es 
durch den Trainingsparcours und an der Einsatzrutsche runter. Nach 
den aufregenden Erlebnissen, haben wir den Tag bei MC Donalds aus-
klingen lassen.
Unser besonderer Dank geht an Astrid Hemstedt, Nadine Burrer, Sa-
bine Lutz sowie Margit und Günter Zeeh, die sich als Fahrer zur Ver-
fügung gestellt haben – ohne Euch wäre der Ausflug nicht möglich 
gewesen!
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Halllllooooo …,
ja, genau DICH meine ich! Hast Du nicht Interesse daran, 
bei uns aktiv mitzuwirken?? 

Dann bist Du hier genau richtig – zur Zeit haben wir vom 
Eltern-Kind-Turnen über Fußball bis zum Jazzdance zwar 
einiges zu bieten, aber wir sind immer auf der Suche nach 
neuen Gesichtern und Ideen für unsere Abteilungen.
Könntest Du dir vielleicht vorstellen eine Tanzgruppe im Al-
ter von 8 bis 13 Jahren zu gründen, oder aber als Übungs-
leiter für die Frauengymnastik oder sogar als Fußballtrainer 
zu unterstützen – oder hast Du eine andere Idee, womit wir 
unser Angebot erweitern können?

Wenn ja, würden wir uns freuen, wenn Du Dich ganz unver-
bindlich melden würdest bei
Astrid Hemstedt, Telefon 0 71 35 / 93 62 473 oder per 
E-Mail: astrid.hemstedt@t-online.de!

  Freizeitsport
Liebe Sportfreunde, Eltern und Kinder
Früher konnten Kinder ihre alltäglichen Bewegungsbedürfnisse 
durch vielfältige Aktivitäten draußen in der Natur befriedigen – sei 
es beim Klettern auf Bäumen, beim Überspringen von Bächen oder 
den Fang- und Versteckspielen in Gärten, auf Feldern und auch auf 
den Straßen. Diese Möglichkeiten sind heute stark eingeschränkt. Das 
Bedürfnis nach Bewegung ist aber dasselbe geblieben.
Handys und Computerspiele in Millionenauflagen verdeutlichen das 
Bedürfnis der Kinder von heute nach einem Hauch von Abenteuer 
und Action. Bei derartigen Aktivitäten sind die körperlichen Anfor-
derungen aber nur auf die Beweglichkeit der Daumen und Finger be-
schränkt. Der wirkliche Bedarf der Kinder an Abenteuer, Spannung 
und Bewegungsfreude kann damit nicht gedeckt werden. Erlebnis- 
und Spielturnen soll hier zumindest etwas dazu beitragen, den ge-
sunden Bewegungsdrang zu decken. So wird hier der ganzkörperliche 
Einsatz gefordert, Kinder können echten Mut beweisen, dürfen mit 
allen Sinnen etwas erkunden und lernen, Verantwortung für sich und 
andere zu tragen. 
Den Kindern soll neben dem Spaß an Bewegung folgende Fertigkeiten 
vermittelt werden: Aufbau und Verbesserung von Kraft, Koordination 
und	Gleichgewichtssinn,	Orientierung	im	Raum,	auch	in	ungewohn-
ten Positionen, wie zum Beispiel Kopfübersituationen, Förderung des 
Selbstwertgefühls und der Kreativität, Abbau von Ängsten, Erleben 
und Erkennen der eigenen Fähigkeiten und Grenzen, Förderung des 
Sozialverhaltens (Wir-Gefühl) durch Gruppenaufgaben, Hilfe zur Ent-
wicklung von Vertrauen, Anregung von Phantasie und letztendlich 
auch Förderung der Fähigkeit, Regeln anzuerkennen.
In der Gruppe lernen Kinder durch ihre Zusammensetzung den fried-
lichen und bereichernden Umgang von Kleinen mit Großen, von Be-
gabten mit weniger Geübten, von Jungen mit Mädchen. 
Begeisterung an Bewegung soll geweckt und Anreize dafür sollen ge-
schaffen werden. Alle Turnbegeisterten befassen sich je nach Aufbau 
mit den turnerischen Grundfähigkeiten wie Hängen und Hangeln, 
Schwingen und Klettern, Stützen und Springen, Rollen und Balan-
cieren.

Es freut sich auf euer Kommen:
Astrid Hemstedt, Leiterin Freizeitsport.

FußBALLkindergarten
Trainer und Betreuer: Markus Lutz und Astrid Hemstedt

“Spaß an der Bewegung und Freude am Fußball!”

Bei uns werden allgemeinmotorische, koordinative und fußball- 
spezifische Bewegungsabläufe geschult. Durch den natürlichen Spiel- 
und Bewegungsdrang  werden die 3- bis 5-jährigen Kinder an den 
Ball herangeführt. Der Spaß und die Freude stehen dabei absolut im 
Vordergrund. Ein weiteres Hauptaugenmerk liegt auf der langfristi-
gen Förderung der Gesundheit durch die Stärkung des Stütz- und 
Bewegungsapparates.
Für uns ist der FußBALLkindergarten so etwas wie die Schule fürs 
Leben: Bei uns ist neben dem Sport auch soziales Verhalten ein wich-
tiger Aspekt. Dabei ist der Teamgedanke ganz wesentlich, damit die 
Kinder lernen sich gegenseitig zu akzeptieren und auch zu respektie-
ren – jeder braucht  jeden! 
Gemäß dem Leitspruch der Musketiere: „Einer für alle, und alle für 
Einen!“

Wir freuen uns auf Euch, und wenn ihr noch Fragen habt, dann mel-
det Euch einfach bei:  Astrid Hemstedt, Telefon 07135-93 624 73 oder 
astrid.hemstedt@t-online.de.

 Wann: donnerstags von 17.45 – 18.30 Uhr
 Wo: in der Gymnastikhalle Botenheim
 Betreuer: Markus Lutz u. Astrid Hemstedt

Ganz herzlich möchten wir uns bei Franziska Weyland bedanken, die 
uns jede Woche tatkräftig unterstützt.
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Eltern-Kind-Turnen, 2 bis 5 Jahre

Rückblick Kinderfasching

Gemischtes Kinderturnen, 5 bis 8 Jahre

Wir haben das Ziel, den Kindern entsprechend ihrem Alter stark un-
terschiedliche Bewegungsmöglichkeiten und Leistungsniveaus an-
zubieten. Ziel dieser Turnstunden ist es, Groß- und Kleingeräte so 
aufzubauen, dass Kinder mit unterschiedlichsten Voraussetzungen 
die Chance erhalten, Geräte auszuprobieren, Übungen auf ihre Wei-
se selbständig zu bewältigen und dadurch Erfolgserlebnisse für jeden 
Einzelnen zu garantieren. Dabei sollen die Kinder weder unter- noch 
überfordert werden. Mit den Aufbauten werden alle Sinne angespro-
chen, Neugierde und Erfindungslust werden geweckt, einige Aufgaben 
fordern zum Nachahmen auf. 
Um dies zu ermöglichen, werden die vorhandenen Sportgeräte in 
traditioneller Form, häufiger aber noch kombiniert oder verfremdet, 
eingesetzt, um immer wieder neue Bewegungslandschaften anbieten 
zu können.

Mittwochs von 17:00 – 18:00Uhr in der Gemeindehalle.

Die Übungsleiterinnen sind:
Astrid Hemstedt, Tel.: 07135-9362473 und Julia Rembold.

Auch in diesem Jahr hieß es wieder am Faschingssonntag – auf zum 
Kinderfasching in die Botenheimer Gymnastikhalle. 
Trotz der andauernden Grippewelle, war die Halle wieder sehr gut ge-
füllt. Während die Kinder durch das umfassende Rahmenprogramm 
abgelenkt waren, vertrieben sich die Eltern und Großeltern die Zeit 
am reichhaltigen Buffet, das über Kuchen, Zuckerwatte bis hin zum 
Fleischkäseweck für jeden Geschmack etwas zu bieten hatte. 
Dieses Jahr war für jedes Alter wieder etwas geboten, angefangen von 
typischen Kinderspielen wie „Die Reise nach Jerusalem” über ein 
Bällebad für die Kleinsten und dem Fliegerlied bis hin zu den Höhe-
punkten: die Jagd nach dem „Bonbonmann” für die Kleinen und das 
„Bonbon-Pflücken” für die Großen – natürlich mit jeder Menge Ka-
mellen. Und auch unsere Jury für die Kostümprämierung hatte die 
Qual der Wahl, unter so vielen tollen und farbenfrohen Kostümen die 
drei	schönsten	auszuwählen.	Dabei	wurde	sowohl	auf	Originalität	als	
auch Ausführung geachtet. Die drei glücklichen Gewinner konnten 
sich jeweils über eine Medaille und eine Tageskarte für Tripsdrill freu-
en. Auch die erstmals durchgeführte Tombola war sehr früh ausver-
kauft und die glücklichen Gewinner freuten sich über tolle Preise.
Wir möchten uns bei den zahlreichen Kuchen- und Sachspendern und 
den Helfern vor und hinter den Kulissen für die tatkräftige Unterstüt-
zung bedanken – ohne Euch wäre das nicht möglich gewesen. Danke!!!

Alles was eine Turnhalle hergibt (Bälle aller Art, Stäbe, Reifen, Seile, 
Luftballons, Bänke, Kästen, Taue, Ringe, Matten, Balken, etc.) können 
wir ausprobieren und kennenlernen.
Die gemeinsame wöchentliche Turnstunde gibt den Kleinen aber auch 
die Möglichkeit, erste Kontakte zu anderen Kindern aufzunehmen um 
soziales Verhalten zu lernen. Wenn alle balancieren wollen, muss man 
sich eben anstellen, bis man an der Reihe ist oder aber ein größeres 
Kind hilft einem Kleineren hoch auf die Turnmatte.
Neue Turnbegeisterte sind immer herzlich willkommen. Schauen Sie 
doch einfach mal bei uns vorbei!

Wir treffen uns regelmäßig am Mittwoch von 16:00 – 17:00 Uhr in der 
Gymnastikhalle.
Die Übungsleiterin: Astrid Hemstedt, Tel. 07135-9362473.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Michelle Wylong bedanken, 
die	uns	seit	Oktober	2014	bis	Juli	2015	aufgrund	des	Schulprojektes	
„soziales Engagement“ tatkräftig unterstützt.

Im Vordergrund stehen beim Eltern-Kind-Turnen der Spaß an der 
Bewegung und das gemeinsame Ausprobieren neuer Spielmöglich-
keiten, die es zu Hause nicht immer gibt, z.B. ein Schwungtuch oder 
ein Trampolin. Mit Fangspielen, kleinen Tänzen, Fingerspielen, Kon-
zentrations- und Koordinationsübungen, Turnen mit und ohne Hand-
geräten und spielerischem Turnen an den Großgeräten wollen wir uns 
die Zeit vertreiben.
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Unbekannte Mitbürger haben am 9. Juni erheblichen Sachschaden durch eine 
Brandstiftung verursacht. Der rustikale Tisch wurde mutwillig angezündet! 
Um 0.30 Uhr hat ein unbekannter Anrufer die Polizei anonym informiert, und 
die Feuerwehr rückte zum Löschen aus. Der Brand konnte schnell gelöscht 
werden, aber es entstand ein Schschaden von ca. 1000 Euro.
Die Polizei und die Vereinsleitung bittet um sachdienliche 
Hinweise zur Ergreifung der Täter, hier handelt es sich nicht 
mehr um einen Dummen-Jungen-Streich!
In den letzten Monaten gab es immer wieder Beschädigun-
gen und Beschmutzungen am Sportheim, wie Zerstörung 
des Bewegungmelders. 
Wir bitten die Bevölkerung ein wachsames Auge aufs Sport-
heim zu werfen, nur so kann weiterer Schaden verhindert 
werden.

Mädchenturnen

Vandalismus und mutwillige Beschädigungen am Sportheim

Wir sind die Mädels vom Mäd-
chenturnen.
Jeden Freitag um 17 Uhr er-
obern, wir mit viel Gebrüll, die 
Gymnastikhalle und rocken 
die Bude. Wir turnen, spielen, 
schreien, zicken und haben 
jede Menge Spaß. 
Dieses Jahr machten wir un-
seren Abschluß-Ausflug nach 
Tripsdrill – war klasse und wir 
hatten viel Spaß.
 
Eure Mädels: Kathrin Kühner, 
Tel. 0157 - 72528043,
Jana Hafendörfer und Anna 
Enderlein.

Sommer-Abschluß-Fahrt in den Märchenwald.
Am 13. Juni 2015 fand unsere gemeinsame 
Abschlussfahrt in den Kraichgau Märchen-
wald nach Kürnbach, vom Eltern-Kind-Tur-
nen und dem Gemischten-Turnen bei optima-
lem Wetter statt.
Nach der Erkundung des  Märchenpfades – 
bei dem das ein oder andere Märchen auch 
noch einmal in Erinnerung gebracht wurde, 
erfolgte die  Erkundung der ganzen Spiel-
geräte: … und auf einmal waren alle Kinder 
überall verteilt und rutschten, schaukelten, 
baggerten oder fuhren mit einem der vielen Elektrofahrzeuge. Wäh-
rend alle Kinder „unterwegs“ waren, konnten auch die Eltern die Idyl-
le genießen und abschalten.  Eines der Highlights war allerdings das 
Kart-Rennen, bei dem jeweils ein Elternteil mit einem Kind als Team 
gegen ein anderes Eltern-Kind-Kart  gefahren ist.
Nachdem die Kinder ausgepowert waren,  trafen sich alle zum gemüt-
lichen Beisammensein auf dem Grillplatz. Dort kam man bei Wurst, 
Brot und Salat miteinander ins Gespräch. 
Zum Abschluss gab es für alle Kinder noch ein leckeres und erfri-
schendes Eis.
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Volleyball   
Teamleiter: Armin Durst

Die Volleyballabteilung konnte in 
der Saison 2014/15 wieder eine 
spannende und abwechslungsrei-
che Spielrunde bestreiten. In einer 
Gruppe mit 7 Mannschaften erkämpfte man sich den 5. Tabellenplatz. 
Durch die rege Teilnahme auch einiger junger Nachwuchsspieler 
am wöchentlichen Training, konnte verstärkt Spielpraxis aufgebaut 
werden, wodurch sich eine bessere Ausgangsposition für die nächste 
Runde ergibt. 
Weitere, vor allem weibliche, Verstärkung ist sehr willkommen, auch 
im Hinblick auf den kommenden Freizeitwettbewerb des Volleyball-
Landesverband Württemberg. 
Trainiert wird jeden Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr. Alle ambitio-
nierten Volleyballspielerinnen und -spieler sind herzlich willkommen.

Die Abschlusstabelle der Spielsaison 2014/15:

 Punkte Sätze
1  VfB Neuhütten 33 24:3
2  TSV Langenbeutingen 24 18:9
3  TSV Untersteinbach 2 22 16:12
4  TSV Gaildorf 18 13:13
5  TSV Botenheim 15 12:16
6  TSV Erlenbach   9   8:20
7  SV Heilbronn am Leinbach 2   5   4:22

Einzelergebnisse unter: 
www.vlw-online.de-Mixed-Tabellen/Ergebn. 2/4-D5 Nord

Hallihallo – Wir sind die tollen Frauen von Botenheim. 
Mit uns kommt Bewegung ins Spiel!

Wir machen Training, das Spaß macht, uns aber auch immer wieder 
an unsere persönlichen Grenzen bringen soll. Da ist bestimmt für je-
den etwas dabei – denn auch Sport ist Geschmackssache.
Unser Training ist abwechslungsreich, vielseitig und effektiv. Da ist 
von allem etwas dabei:  Aerobic, Step, Circle-Training, Kickboxen, Sal-
sa, Partner Workouts, Pilates oder Yoga. Wir stärken rundum unsere 
Muskulatur und auch unsere Kondition wird verbessert. Zur Entspan-
nung dehnen wir uns zum Abschluss ausgiebig oder düsen ab in unse-
re Traumwelt mit schönen Fantasiereisen. 
Natürlich wird auch regelmäßig gefeiert oder wir unternehmen et-
was gemeinsam. Schließlich müssen wir auch unsere Lachmuskeln 
aktivieren.
Das Training findet jeden Dienstag, 20.00 bis 21.00 Uhr in der Gym-
nastikhalle in Botenheim statt.
Hey, wer Lust hat, mal mitzumachen oder einfach mal abschalten will 
vom Alltag – Wir freuen uns über jeden! Schaut einfach mal rein.

Frauen-Gymnastikgruppe I
Trainerin: Carmen Schmidt und Aline Giller.
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bedankt sich bei 

allen Inserenten und Sponsoren.

Durch diese regelmäßigen Unterstützungen 
kann die Herausgabe des Heideblättles,

die vielfältigen Aufgaben des Vereins
sowie der Sport- und Übungsbetrieb

weiterhin in gewohntem Rahmen 
durchgeführt werden.

Der TSV Botenheim möchte seine Mitglieder, 
Freunde und Leser des Heideblättle bitten, 
alle Inserenten bei den Einkäufen und der 

Vergabe von Dienstleistungen 
zu berücksichtigen.
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Wir Mädels sind im Alter von 14 bis 19 Jahren. Zusammen haben wir 
im Training und bei unseren Auftritten viel Spaß! Unsere Anstrengung 
wurde auch dieses Jahr wieder belohnt. 
Unsere Show (All Around The World) wurde überarbeitet zum Auftritt 
bei der TSV-Winterfeier und in Pfaffenhofen sowie für die Teilnahme 
an der süddeutschen Meisterschaft. Zu unserer Überraschung gelang 
uns auch dieses Jahr ein sehr guten Er-
gebnis: In der Kategorie Videoclip Juni-
ors2 Master-Reihe und traten gegen vier 
andere Tanzgruppen aus verschiedenen 
Tanzschulen an. Als einzige Vereinstanz-
gruppe erreichten wie Platz 2! wie 2014. 
Darauf sind wir sehr stolz, bei den kon-
kurrierenden Tanzgruppen aus Tanz-
schulen.
Die SDM war auch dieses Jahr wieder 
sehr gut besucht: knapp 2.000 Tänze-
rinnen und Tänzer waren am Start und 
wurden von fünf Juroren bewertet. Auf-
grund der immer größer werdenden 
Nachfrage fand die süddeutsche Meisterschaft in diesem Jahr zum 
ersten Mal über zwei Tage statt. Durch die Teilnahme an der süddeut-
schen Meisterschaft qualifizierten sich die CranBerries auch für die 
deutsche Meisterschaft am 21. und 22. Juni 2015 in Mannheim. In der 
Kategorie Videoclip Juniors2 belegten wir den 4. Platz in der M-Reihe.
Wir möchten uns bei unserem immer größer werdenden „Fanclub“, 
allen Begleitern, Unterstützern und Fahrdiensten noch einmal von 
Herzen bedanken! Ihr seid eine tolle Unterstützung! Gleichzeitig 
möchten wir gerne alle Interessierten einladen uns auf solche Ver-
anstaltungen zu begleiten. Wir freuen uns über jeden der sich dafür 
interessiert und mitkommen will. Es lohnt sich.
Auch für die Unterstützung durch den TSV möchten wir uns noch 
einmal herzlich bedanken! 
Natürlich freuen wir uns auch über neue Tänzerinnen und natürlich 
auch Tänzer!  Wer Lust hat am Tanzen, regelmäßig ins Training frei-
tags um 17.20 Uhr kommen kann und vor allem Spaß am Tanzen hat, 
darf gerne im Vereinszimmer in der Gymnastkhalle vorbeischauen. 
. . . und immer dran denken: 
 „Habt Spaß – gebt Gas, lacht – macht!“ 

Liebe Grüße von den CranBerries

Jazztanzgruppe „CranBerries” Kesseltruppe 
(Männergymnastik)
Abteilungsleiter: Willi Kaufmann,
Übungsleiter: Peter Luis und Harry Siegel.

Stammtisch der Kesseltruppe, für alle Nichtsportler, immer am 
Freitag ab 20.00 Uhr im Sportheim am Trainingsplatz. Gäste und 
Sportfreunde sind herzlich willkommen.

Winterwanderung
Unsere traditionelle ge-
wordene Dreikönigswan-
derung war mit ca. 50 
Teilnehmern gut bewan-
dert. 

Sie führte uns nach Güg-
lingen und einem Zwi-
schenstopp bei der WG 
Cleebronn.

Glühweinparty – guter Glühwein und leckere Grillwürste satt!

Zum Sportabend: 

Die Übungsstunden beinhalten viele Bewegungsvariationen. Zur Er-
haltung eines gesunden und leistungsfähigen Bewegungsapparates 
ist sowohl eine gute Körperhaltung als auch regelmäßige Bewegung 
erforderlich. Sich regelmäßig genügend zu bewegen hat in unserer 
technisierten Welt enorm an Bedeutung gewonnen. 
Wir freuen uns über jeden Neueinsteiger. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen zum Übungsabend am Freitag ab 20.00 Uhr in der Gym-
nastikhalle Botenheim. In den Sommerferien sind kleine Radtouren 
geplant, Start um 19.00 Uhr bei der Gymnastikhalle.

Die Übungsleiter: Peter Luis und Harry Siegel.




